
Informationspflichten nach Art. 13 und 14 EU-DSGVO

Verantwortliche Stelle:

RUHRWERKSTATT

Kultur-Arbeit im Revier e.V.

Akazienstraße 107

46045 Oberhausen

Telefon: 0208 85756-0
Telefax: 0208 85756-55

Geschäftsführung: Dr. Britta Lenders

stellvertretene Geschäftsführung: Susanne Hubert-Allouche

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte/r:

Simone Hemken
IST planbar GmbH
Mail: simone.hemken@istplanbar.de
Web: www.istplanbar.de 

Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage:

Der Verein strebt eine gemeinwesenorientierte Sozial- und Kulturarbeit an, die die 
vielfältigen Interessen und Bedürfnisse der Bevölkerung, insbesondere im Sozialraum Alt-
Oberhausen unterstützt, Hilfen in bestimmten Lebenssituationen und Möglichkeiten der 
Entfaltung bietet. Er soll in diesem Rahmen neue Möglichkeiten und Formen der Jugend- 
und Erwachsenenbildung schaffen. Eine wichtige Aufgabe des Vereins ist die Schaffung 
eines Angebotes an Informa-tions-, Freizeit- und Weiterbildungsveranstaltungen zur 
Vermittlung von Kenntnissen, Fertigkeiten und Verhaltensweisen, die dazu geeignet sind, 
die freie und allseitige Entwicklung und Entfaltung der Persönlichkeit zu fördern. Ebenso 
betreibt der Verein hierzu ein eigenes Bildungswerk RUHRWERKSTATT. Darüber hinaus 
soll der Arbeit im Rahmen der Jugendhilfe und Jugendarbeit besondere Bedeutung 
zukommen. Die Zusammenarbeit zwischen Künstlerinnen und Künst-lern und der 
Bevölkerung soll gefördert werden. Der Verein strebt die Zusammenarbeit mit vorhandenen 
kulturellen Einrichtungen und anderen gesellschaftlichen Organisationen und Verbänden an.
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Im einzelnen erfolgt die Datenverarbeitung zu folgenden Zwecken:

 Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) EU-DSGVO

Wir verarbeiten Daten zur Erfüllung vertraglicher Verpflichtungen oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen nach Art. 6 Abs. 1 lit. b) EU-DSGVO.
Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach den Maßnahmen, 
Kursen oder Dienstleistungen, die Sie in Anspruch nehmen.

Dazu gehören z.B. 

- Daten, die erforderlich sind für die Durchführung von Maßnahmen unterschiedlicher 
Auftraggeber wie z. B. der Stadt Oberhausen oder des Landes NRW

- Daten, die erforderlich sind für die Durchführung von Kursen des Bildungswerks

- Daten, die erforderlich sind für die Durchführung von sozialen Dienstleistungen wie 
Familienhilfen, Kindertageseinrichtungen, ambulante Kranken- und Altenpflege, usw.

 Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) EU-DSGVO

Darüber hinaus verarbeiten wir Daten, die zur Wahrung berechtigter Interessen der 
RUHRWERKSTATT erforderlich sind, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und 
Grundfreiheiten der betroffenen Person überwiegen.

Diese Datenverarbeitung erfasst z.B.

- unsere Neujahresgrüße oder

- Einladungen zu Veranstaltungen

 Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a) EU-DSGVO

Weiterhin verarbeiten wir personenbezogene Daten mit Einwilligung des Betroffenen nach 
Art. 6 Abs. 1 lit. a) iVm. Art. 7 EU-DSGVO.

Diese Datenverarbeitung erfasst z.B.
- die Teilnahme an Kursen und Fortbildungen sowie Prüfungen
- die Teilnahme an Projekten und Maßnahmen
- die Versendung von Einladungen oder Informationen per E-Mail

 Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. c) EU-DSGVO 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflich-tungen i.V.m. 
Art. 6 Abs. 1 lit. c) EU-DSGVO wie z. B. bei handels- und steuerrechtlichen 
Aufbewahrungspflichten oder zur Erfüllung kontrollinstanzlicher Vorgaben.
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Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:

Bei der RUHRWERKSTATT erhalten nur diejenigen Beschäftigten Zugriff auf Ihre Daten, die
diese zur Erfüllung ihrer vertraglichen und/oder gesetzlichen Aufgabenerfüllung benötigen.

Auch von der RUHRWERKSTATT eingesetzte Dienstleister oder Auftraggeber bzw. 
Auftragnehmer oder Kooperationspartner können im Einzelfall Einsicht in 
personenbezogene Daten nehmen. 

Dazu gehören neben anderen Stellen z. B.

 die Stadt Oberhausen

 das Jobcenter

 die Agentur für Arbeit

 die Ausländerbehörde

 das BAMF

 das Land NRW

Eine Auflistung der Unternehmen, mit denen nicht nur vorübergehende 
Geschäftsbeziehungen bestehen, finden Sie in jeweils aktueller Version unter 
www.ruhrwerkstatt.net/datenschutz.

Übermittlung von Daten in ein Drittland:

Die RUHRWERKSTATT beabsichtigt nicht, die Daten in Drittländer zu übertragen.

Speicherdauer:

Die Daten werden bei der RUHRWERKSTATT so lange gespeichert, wie sie für die Zwecke,
zu denen sie erhoben worden sind, benötigt werden. Werden die Daten nicht mehr benötigt,
werden diese gelöscht, sofern nicht gesetzliche und vertragliche Aufbewahrungspflichten 
einer Löschung entgegenstehen. 

So speichern wir die Daten im Rahmen der gesetzlichen Erfordernisse sechs bzw. zehn 
Jahre nach den einschlägigen Regelungen der Abgabenordnung bzw. des 
Handelsgesetzbuchs. 

Handelt es sich um Daten von geförderten Maßnahmen, so richten sich unsere 
Aufbewahrungspflichten nach den vorgegebenen Fristen der Fördermittelgeber. Diese 
können z. B. im Fall einer Förderung durch den Europäischen Sozialfonds (ESF) bis zu 25 
Jahre betragen.

Ferner speichern wir Ihre Daten im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsfristen, solange 
noch Ansprüche gegen die RUHRWERKSTATT geltend gemacht werden können.
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Betroffenenrechte:

Sie erhalten jederzeit ohne Angabe von Gründen kostenfrei Auskunft über Ihre bei uns 
gespeicherten Daten. Unter bestimmten Voraussetzungen, z. B. bei Unrichtigkeit der Daten 
oder bei unrechtmäßiger Datenverarbeitung, können Sie Ihre bei uns erhobenen Daten 
sperren, berichtigen oder löschen lassen. Sie haben ferner das Recht auf Herausgabe Ihrer 
Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format. 

Auch können Sie jederzeit eine uns erteilte Einwilligung zur Datenerhebung und 
Verwendung ohne Angaben von Gründen widerrufen oder der Datenverarbeitung 
widersprechen. Wenden Sie sich hierzu bitte an die oben angegebene Kontaktadresse. Bitte
berücksichtigen Sie bei dem Widerruf einer Einwilligung die Tatsache, dass die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf unberührt bleibt.

Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass Ihre personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
verarbeitet werden. Die zuständige Behörde ist der oder die Landesdatenschutzbeauftragte 
NRW:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44
40102 Düsseldorf

Pflicht zur Bereitstellung von Daten:

Für die Inanspruchnahme der jeweiligen o.a. Dienstleistungen ist es erforderlich, dass Sie 
der RUHRWERKSTATT die jeweils zur Durchführung der Dienstleistung erforderlichen 
Daten bereitstellen. Anderenfalls kann die jeweilige Dienstleistung nicht angeboten werden.

Außerdem ist die RUHRWERKSTATT gesetzlich verpflichtet, Daten nach dem 
Infektionsschutzgesetz (insbesondere in den Bereichen Kindertageseinrichtungen, Soziale 
Dienste oder Gastronomie) oder nach dem Mutterschutzgesetz zu verarbeiten und im 
Rahmen der gesetzlichen Verpflichtungen an öffentlich Stellen weiterzuleiten.

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling:

Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder ein Profiling findet nicht statt.

Ergänzende Informationen bei Dritterhebung (Art. 14 EU-DSGVO)

Hinsichtlich aller personenbezogenen Daten, die die RUHRWERKSTATT nicht beim 
Betroffenen sondern über Dritte erhält, gelten die oben angeführten Bestimmungen. Unserer
darüber hinaus aus Art. 14 EU-DSGVO bestehenden Informationspflicht kommen wir im 
folgenden nach:
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Herkunft der Daten:

 Jobcenter

 Agentur für Arbeit

 Jugendamt

 Sozialamt

 BAMF

 Ausländerbehörde

 Netzwerkpartner

Datenarten/-kategorien

Gegenstand der Verarbeitung personenbezogener Daten sind folgende 
Datenarten/-kategorien 

 Personenstammdaten  (z. B. Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Anschrift)

 besondere Kategorien von Daten nach Art. 9 Abs. 1 EU-DSGVO (z. B. 
Gesundheitsdaten, Staatsangehörigkeit, Muttersprache)

 Kommunikationsdaten (z. B. Telefon, E-Mail) 

Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) EU-DSGVO

Bei Dritten erhobene Daten verarbeiten wir nicht zur Wahrung berechtigter Interessen der 
RUHRWERKSTATT.

Betroffenenrechte

Es gelten die oben angeführten Betroffenenrechte.

Auch können Sie jederzeit eine Dritten erteilte Einwilligung zur Datenerhebung und 
Verwendung ohne Angaben von Gründen widerrufen oder der Datenverarbeitung 
widersprechen. 

Bitte berücksichtigen Sie bei dem Widerruf einer Einwilligung die Tatsache, dass die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf unberührt bleibt.
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